
Versand per E-Mail an FBFinanzen@braunschweig.de 

 SPD-Fraktion und 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  wird durch die Verwaltung ausgefüllt 

Antragsteller/in  Teilhaushalt / Org.-Einheit 
 
 
 

  Produkt 

 
 

 
 
 
 

FINANZWIRKSAMER ANTRAG ZUM HAUSHALT 2022 
(für den Jugendhilfeausschuss am 19.01.2022 & den Schulausschuss am 28.01.2022) 
 
 

Überschrift 

Ausbau der Schulkindbetreuung 

 
 

Beschlussvorschlag 

Der Rat der Stadt Braunschweig bekräftigt den Beschluss, neben dem flächendeckenden 
Ausbau von Kooperativen Ganztagsgrundschulen (KoGS) übergangsweise die 
Schulkindbetreuung in und an den Schulen, die noch keine Kooperativen 
Ganztagsgrundschulen sind, von 60 % auf 80 % auszudehnen.  

Dafür werden jährlich mindestens 200 Plätze in den neu gebildeten KoGSen und der 
Schulkindbetreuung  geschaffen, davon mindestens 100 in der Schulkindbetreuung in und an 
Schulen.  

Die Verwaltung wird beauftragt, spätestens zum Mai 2022 ein Konzept vorzulegen, das den 
Anforderungen an die räumliche Ausstattung von Klassenräumen und allgemeinen 
Fachräumen für eine Doppelnutzung gerecht wird, um in einer Übergangszeit ein 
qualitätsvolles Angebot in der Schulkindbetreuung zu gewährleisten. Es sollen 
Übergangskonzepte für das Mittagessen entwickelt werden, solange keine eigene 
Schulmensa genutzt werden kann.  

In diesem Konzept soll eine Kooperation zwischen der jeweiligen Schule, dem/den 
Jugendhilfeträger/n und der Stadt vorbereitet werden, um die Übergangszeit auf dem Weg zur 
KoGS erfolgreich gestalten zu können.  

Die entsprechenden Haushaltsmittel für kleinere Umbauten und die Ausstattung werden im 
Haushaltsplan 2022 und den Folgeplänen eingeplant. 

 
 

Begründung 

Der Bedarf an Schulkindbetreuung steigt stetig. Ab 2026 greift ein Rechtsanspruch auf 
Schulkindbetreuung für Grundschulkinder, der stufenweise umgesetzt werden kann. Obwohl 
wir in Braunschweig mit unserem Modell der KoGS als eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit von Schule und Jugendhilfe in Niedersachsen Vorbildcharakter haben, 
werden wir bis 2026 nicht alle Schulen in eine KoGS umwandeln können. Es braucht eine 
Übergangszeit für einige Schulen, die noch mit dem bisherigen Modell der Schulkindbetreuung 
in und an Schulen arbeiten müssen. Dazu sollen mit diesem Antrag die nötigen 
Voraussetzungen geschaffen werden.  
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Der Haushaltsplanentwurf sieht bei den Produktkennzahlen lediglich 100 zusätzliche Plätze ab 
2022 vor, obwohl die in 2022 neu entstandenen Ganztagsgrundschulen mindestens diese 
Ausweitung in Anspruch nehmen (Erhöhung von 4774 im Jahr 2021 auf 4891 im Jahr 2022 bei 
Wegfall eines Hortes mit 20 Plätzen). 

 
 
 
 
Gez. Christoph Bratmann (SPD-Fraktion), 
Gez. Helge Böttcher und Lisa-Marie Jalyschko (Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen) 
  
Unterschrift 


